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Die MSRT-Baumpflanzaktion ging in die nächste Runde:
Nach Herbolzheim, Freiamt, Endingen, Forchheim, Emmendingen und Sexau, nunmehr in Winden im Elztal
Freiamt (ha). 1050 Bäume haben Mitglieder des MSRT Freiamt e.V. im ADAC mittlerweile in einer groß angelegten Klimaschutzaktion gepflanzt. Am letzten Samstag wurden für die Mitglieder im Elztal 250 Flatterulmen, Wildkirschen und Douglasien entlang des Spitzenbaches und am Mosmann-Bänkle gesetzt. Mit dabei Bürgermeister Klaus Hämmerle, Revierförster Robert Reichenbach, Bauhofleiter Martin Häringer, sowie Altbürgermeister Clemens Bieniger, der mit seiner Frau für sein MSRT Freiamt dabei war und 18 Helferinnen und Helfer des Freiämter Clubs unter der Leitung von Ehrenvorsitzendem Alfred Haas unterstützte. Mit dabei auch 10 Mitglieder des ADAC-Ortsclubs Soli Oberwinden mit Vorsitzendem Rafael Kürz an der Spitze. 
Für jedes Mitglied einen Baum pflanzen, war die Begleit-Idee zum 50-jährigen Jubiläum. Gut 650 Mitglieder hat der größte ADAC-Ortsclub in Südbaden derzeit. Sie kommen aus allen 24 Kreisgemeinden des Landkreises Emmendingen, aber darüber hinaus aus 35 weiteren Gemeinden aus ganz Südbaden, aus der gesamten Republik, dem Elsaß und der Schweiz. Der Club möchte sich damit für schnelle und effiziente Klimaschutzmaßnahmen einsetzen und konkret und möglichst vor Ort etwas für den Klimaschutz tun. Jeder Baum bindet bekanntlich etwa 10 Kilogramm CO2 im Jahr. Nach der noch ausstehenden Aktion in Kenzingen, werden am Ende tatsächlich zwei Bäume pro Mitglied gepflanzt sein.
Finanziert wird die umfangreiche Maßnahme aus den Einnahmen des 40. Int. NSU-Treffens im vergangenen Jahr, bei dem 508 NSU-Fahrer aus 17 Nationen in Freiamt über vier Tage verweilten. Insbesondere die Jubiläumsverlosung trägt zur Finanzierung der bis zu 10 Euro teuren Bäume bei. Erfreulicherweise verzichtete die Finanzbehörde auf die Lotteriesteuer, unter der Maßgabe, die Steuerersparnis für einen gemeinnützigen Zweck zu verwenden. 

Beim NSU-Treffen 2010 hatte man übrigens siebentausend Euro für Unterfahrschutz entlang der L110 und L113 einbauen lassen.

Die Baumpflanzaktion ist nicht die erste Klimaschutzmaßnahme des MSRT Freiamt. Bereits 2008 wurde eine 20kWp-Fotovoltaikanlage auf dem Clubhaus in Betrieb genommen. Seither wurden 250.000 kWh Strom über die clubeigene 20kV-Trafostation eingespeist. Das MSRT-Freiamt leistet damit einen wichtigen Beitrag zur „Energiegemeinde Freiamt“. Anfang 2011 wurde zudem die Heizung und Brauchwassernutzung auf regenerative Energie umgestellt. Die Firma Reinbold Bio-Energie liefert seit nunmehr 12 Jahren Fernwärme, die nach 80 Grad Vorlauftemperatur das Clubhaus mit 70 Grad erreicht und somit kein Wärmeproblem besteht.
Mit der Biogasanlage werden jährlich etwa eine Million Kilowattstunden Strom erzeugt und die Fernwärmeversorgung spart gut 60.000 Liter Heizöl im Jahr.

Bürgermeister Klaus Hämmerle, der bei der Pflanzaktion mithalf, lobte das Engagement des MSRT und lud zum Abschluss zum Vesper in eine Waldhütte ein. Auch ADAC-Vorsitzender Clemens Bieniger sprach von einer tollen Aktion, die zugleich Bewusstsein für die allgemeinen Herausforderungen des Klimawandels schaffe.  Der Arbeitseinsatz war mithin ein Beitrag zur Stärkung der Gemeinschaft innerhalb der Vereinsmitglieder

Revierförster Robert Reichenbach, der die recht anstrengende Pflanzung auf steilem Gelände unterhalb des Mosmann-Bänkles fachlich begleitete, freute sich über die engagierte und motivierte Pflanztruppe, die in zwei Stunden über 250 junge Bäume verschiedener Baumarten, zum Glück  bei Sonnenschein, gepflanzt hatte. Ein toller Erfolg, der funktionierende Vereinsarbeit zeigt, die allen beteiligten viel Freude an der Arbeit in der Natur bereitet hat.

Text zu den Aufnahmen: 

Gruppenbild:

30 Akteure waren bei der Pflanzaktion in Winden im Elztal dabei. Ganz rechts Bürgermeister Klaus Hämmerle, der bereits 1998 als Mitglied der Sportfreunde Winden bei einem OpenAir der Schürzenjäger auf dem Flugplatz in Lahr erfolgreich mit dem MSRT Freiamt zusammen arbeitete.

Bild 2:

Ein bisschen  Ausgleich gab es für die anstrengende Baumpflanzaktion: Es schien die Sonne und man hatte herrliche Aussichten zum Hörnleberg und den Höhen von Freiamt.
Rafael Kürz von der Soli, Bürgermeister Klaus Hämmerle, MSRT Ehrenvorsitzender Alfred Haas, sowie ADAC Vorsitzender Clemens Bieniger, der selbst 23 Jahre Vorstandsmitglied beim Freiämter ADAC-Ortsclub war.(vlnr)
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